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Alles für das Tierwohl!

…hieß es am Donnerstag (30.Juni) bei der Autobahnpolizei. In der Zeit von 05:00 bis 12:00 Uhr überprüften die
eingesetzten Kräfte des Verkehrsüberwachungsdienstes mehrere LKW, vor allem aber Tiertransporter, auf ihre Sicherheit
und das Tierwohl. Gemeinsam mit den Mitarbeitern des Veterinäramtes aus dem Bördekreis wurden entlang der A 2 23 LKW,
darunter 12 Tier- und 11 Lebensmitteltransporte, kontrolliert. 14 Fahrzeuge mussten beanstandet werden, 2 wegen tier- und
seuchen-schutzrechtlicher Verstöße.

Ein deutscher Schweinetransport war mit 35 Tieren zu viel beladen. Der Fahrer eines Geflügel-LKW konnte keinen
Befähigungsnachweis zum Führen dieses Tiertransports vorlegen. Durch das Veterinäramt wurde bei beiden Verstößen ein
Bußgeldverfahren eingeleitet.

Zusätzlich mussten durch die LKW-Kontrolleure der Autobahnpolizei neun LKW-Fahrer wegen der Nichteinhaltung ihrer
gesetzlich vorgeschriebenen Lenk- und Ruhezeiten angemahnt werden. Weitere acht Beanstandungen betrafen technische
Mängel an Reifen (6x), einer Lenkachse und einer Bremsanlage. Hinzu kommen sechs Verstöße gegen die allgemeinen
Regelungen der StVO und StVZO wegen, unter anderem unzureichender Ladungssicherung und
Geschwindigkeitsüberschreitungen sowie der Handybenutzung während der Fahrt.

Eine Sicherheitsleistung mit 165,- € wurde hierbei erhoben.

Für sieben Fahrer endete die Tour vorerst in der Kontrollstelle mit der Untersagung der Weiterfahrt bis zur Behebung der
geahndeten technischen Mängel.  
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